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20. Sitzung Vom 16. März , 11 Uhr.

Sie Vorlage betreffend den Hmteidliebenen -VerstcheMNgs-
».- dz wird in dritter Lesung verabschiedet.
^ Es folgt die zweite Lesung des Gesetzentwurfs betr . die
Nornabme einer Berufs » und Betriebszählung im
»rahre 190 7. > . .
^ Die Kommission  beantragt , die Vorlage mit der ein»
liaen Aenderung im ß 3 anzunehmen , daß die bei der Zählung

beantwortenden Fragen sich auch auf die Religion erstrecken

^ e$uj ?erbem hat sich die Kommission auf drei Resolutionen
« êinigt : 1- betr . Vornahme von Berufs - und Betriebszäh¬
lungen für die Folge in Perioden von höchstens zehn Jahren-
i  sollen in dem Gewerbeformular und Gewerbebogen der An»
vabe des Lebensalters unterschieden werden zwischen Personen
unter 14 Jahren und solchen zwischen 14 und 16 . Jahren;
3 sollen Erhebungen veranstaltet werden über die Eigentums-
Verteilung der land- und forstwirtschaftlich benutzten Boden-
Mcte im Deutschen Reiche unter Berücksichtigung der Art der
Bewirtschaftung, der Zahl und Größe der Betriebe usw.

Es liegen hierzu vor ein Antrag Dove , Dvormann , un
8 3 die Ausdehnung der Fragestellung auch auf die Religion
wieder zu streichen, ferner Anträge der Sozialdemokraten , auch
nach Kost und Logis , sowie nach der Zahl der Arbeitsstunden
m der Woche zu fragen . '

In der Beratung sagt Staatssekretär Graf Posadowskh
Erwägungen darüber zu , ob besondere Erhebungen über die
Bodenverteilung angestellt werden sollen . Die Anträge der
Sozialdemokraten werden abgelehnt , der Antrag Dover infolge
mißverstandener Fragestellung des Präsidenten angenommen;
aus Einspruch des Abg. Liebermann v . Sonnenberg verweist
der Präsident auf die dritte Lefung, wo der Beschluß berich¬
tigt werden könne. !

Es folgt die erste Beratung des Gesetzentwurfs betr . Man-
nahnle» gegen den Rückgang des Ertrags der Maischbottich-
fteuer  in Verbindung mit der ersten Beratung auch des Ge¬
setzentwurfs betr . die Bemessung des Kontingentfußes für land-
Mltschaftliche Brennereien . „

Schatzsekretär Frhr . v. Stengel:  Mit der gründlichen
Reform der Maischbottichsteuer soll abgewartet werden bis 1912.
&ier soll nur eine vorläufige Vorsorge getroffen werden , im
Interesse des Fiskus . Den einen geht der Entwurf nicht weit
genug, den andern geht er zu wett . Die schärfste Anfechtung
hat er in landwirtschaftlichen Kreisen gefunden . Aber wie ich
glaube, mit Unrecht. Die 41/2 Millionen , die den landwirtschaft»
Neben Brennereien nach § 2 der Vorlage als Fixum zugewendet
werden sollen aus dem Ertrage der Maischbottichsteuer , reichen
vollständig aus , um sie für das zu entschuldigen , was ihnen
die Vorlage entzieht . »Der Gewinn für die Reichslafse ist des-Sinfij auch ein ganz minimaler. Der Hauptvorteü.für den Fis-us besteht eigentlich nur darin , daß er vor einer weiteren
Abbröckelung der Einnahmen ans der Maischbottichsteuer ge-
jchntzt wird . Sollte die Vorlage abgelehnt werden und
das sage ich namentlich der Linken des Hauses, — so würde den
Borteil davon sicherlich nicht die Reichskaste haben!

Abg. Pachnicke (srf. Bgg .) : Inhalt und Zweck der Kon¬
tingents -Vorlage beruhen ans einem sehr einfachen Grund¬
gedanken: die neu entstehenden Brennereien sollen ein um
30 000 Liter ermäßigtes Kontingent erhalten ; das bedeutet eine
Einschränkung der Konkurrenz, natürlich zu dem Zwecke, die
Kreise hoch zu halten . Es ist «in Kampf um die Liebes¬
gabe. Wir können dieser Vorlage heute ebensowenig zustimmen
wie im Vorjahre . Was die andere Vorlage anl .angj ^ ,s.o können
wir die Herabsetzung der Prämie nur begrüßen . '' Es ist ja
eine alte liberale Forderung , daß mir das zurückvergütet werden
soll, was wirklich an Steuer bezahlt wurde , also nur etwa
12 M. pro Hektoliter . Leider aber — will der Schatzsekretär
den Brennern nichts nehmen ! Eine Ucbergangsbestiminung wäre
ja verständlich, aber hier handelt es sich um eine dauernde
Begünstigung. Und selbst hiergegen revoltiert der deutsche
Brenner! Hier sollte doch die Landwirtschaft das Wort des'
Meichskanzlers von den „notwendigen Konzessionen , die man
rechtzeitig machen müsse", beherzigen ! (Sehr gut ! links .) Die
Rede des Herrn v. Stengel war fast ein Plaidoyer auf mildernde
Amstände,' daß er es gewagt hat, gegen die Stimmen der
Rechten mit einer solchen Vorlage herauszukommen . Bei der
Brausteuer, der Tabak - und den Verkehrssteuern nahm man
solche Rücksichten nicht ! Von der Unhaltbarkelt der. Kontin-
tzentsprämie ist man überall überzeugt , auch im Zentrum . Herr
Mller -Fulda nickt mir zu. Wir werden sie beseitigen müssen
auch schon wegen der Ringbildung in Spiritus , die ja durch
diese Prämie nur ermöglicht wird ! _

Abg . Speck (Ztr .) : Gegen die Kontingentsvorlage haben
wir keine prinzipiellen Bedenken ; in Frage könnte nur kommen
eine Bevorzugung der GenossenschaftSürennereien ; ich empfehle
sie für andere Gebiete der Steuergesetzgebung . Im Prinzip
wünschen wir eine völlige Aushebung der Maischraumprämie;
im Jahre 1912 wird sie ja kommen. Zu untersuchen ist, ob
der Satz von 12 Mk. das Richtige trifft . Wie der Vorredner
bedauern auch wir , daß mit dem Prämienfonds von 4i/2 Will,
der Schritt , den man mit der Herabsetzung der Vergütung
macht, wieder zurückgetan wird . Wir haben prinzipielle Be-
denken dagegen , weil es tm -Wcderxpruch. stehtlinp dem Prin¬
zip, mit den Ausfuhrprämien zu brechen. Vielleicht kann es
uns sogar in Schwierigkeiten bringen mrt dem Ausland . Zum
mindesten sollte die Ausfuhrprämie allmählich bis zum Jahre
1912 beseitigt werden . In der Kontingentsvorlage halten wir
eine kommissarische Vorberatung nicht für nötig.

Abg . Ga mp (Rp.) befürchtet von der Festsetzung der Ver-
gütuug aus 12 Mk. pro Hektoliter eine Schädigung der kleinen
Brennereien und erklärt den 4i/2 Mill .-Fonds , der jährlich zu
Zuschüssen für ausgesührten und denaturierten Branntwein ver¬
wendet werden soll (§ 2) für durchaus nötig . Pachnickes Be¬
sorgnis . als ob hierin eine „ Ausfuhr -Prämie " vom Auslände
gesunden iverden könne, sei hinfällig . Unsere Ausfuhr an Alko¬
hol fei ohnehin schon auf ein Minimum gesunken. Mit der
„Beseitigung der Liebesgabe " schrecke man niemanden . Sollte
sie wirklich ersolgen , so könnte das nur in der Weise geschehen,
daß man die Verbrauchssteuer allgemein auf .50 Mk. festsetze.
Und ob dafür die Linke zu haben sei, bezweifle er. Er sei
der Meinung , daß man wohl im großen und ganzen die Vor¬
lage annehmen könne.

Abg. Sieg (nl .) Mk den 4Vr MM .-Fonds für berechtigt,
denn er sei dazu bestimmt , die Produktion auf der Höhe zu
erhalten . . . _ „ ^

Abg . Silbe ! um (Soz .) : Wir können auf kernen Fall dem
4»/, Millionenfonds znstimmen . Jahrelang haben die Brenner
die Uebervergütung bezogen ; es liegt nicht der geringste Grund
vor, ihnen , wenn wir ihnen jetzt die Prämie entziehen , dafür
noch eine Entschädigung zu geben.

Abg. Dietrich (kons .) stimmt der Kontingentfuß -Borlagc;
rückhaltlos bei . An der Maischbottichsteuer -Vorlage dürfe keines-

lichen Brennercigewerbes ist!
Abg. Schweickhardt (südd . VP ) : Ich bedaure , daß die

Regierung bei der Maischraumsteuer auf halbem Wege stehen
bleibt uns nicht gleich gründlich mit den Prämien ausräumt.
ES sei unbegreiflich - wie angesichts dessen der Landwirtschafts¬
rat von einer Beunruhigung sprechen kann.

Abg. Vogt - Hall (Bo . d. Ldw.) verteidigt lediglich gegen¬
über der Linken die Liebesgabe.

Hierauf wird nur die Vorlage betr . Maischraumsteuer einer
Kommission überwiesen.

Für Montag , 2 Uhr, schlägt der Präsident vor:  Dritte
Lesung dcS Berufszählungs -Gesetzes ; zweite Lesung des Not¬
etats ; Polen -Interpellation wegen des Schnlstreiks . .

Abg. Bebel  dringt auf Fortsetzung der Besprechung über
die Wahlbeeinflussnngs -Jnterpellation . Sonst würden seine
Freunde aus die behördlichen Eingriffe rn die Wahlbewegung
beim Etat des Reichskanzlers zurückkommen. Sie müßten unter
allen Umstäirden möglichst rasch auf die Angriffe , namentlich
von Lieberts antworten.

Die Abgg . Bassermann , v. Richthofen  bitten , es
bei dem Vorschläge des Präsidenten zu belassen im Hinblick
auf die Dringlichkeit des Äats -Rotgesetzcs.

Die Abgg . Singer und G - ober  empfehlen : dem Etats-
Notgesetz zwar den Vorrang zu lassen , aber als dritten ' Gegen¬
stand (statt der Polen -Interpellation ) die Weiterbesprechung der
sozialdemokratischen Interpellation auf die Tagesordnung zu
fetzen. 1

In diesem Sinne beschließt das Haus gegen Konservative.
Nationalljherale und etwa vier Freisinnige,

Schluß 3-/. Uhr,

Preufcifdier hcmtüag.

(Sitzung vom 16. März.
Das Abgeordnetenhaus setzte heute zunächst die Be¬

ratung über den non den Freikonservativen , Nationallibe¬
ralen und Freisinnigen eingebrachten Antrag auf Einführ¬
ung der fachmännischen Schulaufsicht fort.

Abg. Funck (Freist Lp .) trat lebhaft für den Antrag
ein als Produkt der konservativ-liberalen Paarung . Die
Unabhängigkeit des Lehrers sei durch die geistige Schul¬
aufsicht bedroht. Rechtzeitig Konzessionen zu machen, sei
Englands Staatsweisheit . Nach dieser Meinung des
Reichskanzlers möchten die Konservativen jetzt bei uns han¬
deln. ^

Abg. H e cke n r o t h (kons.) erklärt sich gegen den An¬
trag.

Abg. v. Z e d l i tz tritt energisch für die fachmännische
Schulaufsicht ein. Wolle man in der Schule ein Bollwerk
gegen die Sozialdemokratie schaffen, so müsse man die gan¬
ze Schulverwaltung entbureaukratisieren . Der Minister
will unseren Antrag einfach prüfen . Das ist doch seine
Pflicht und Schuldigkeit . (Lebhafter Beifall .) Seine
ganze Antwort war nichtssagend und der Bedeutung der
Sache nicht entsprechend. (Erneuter Beifall .) Es fehlt
der Regierung an schöpferischer Kraft und
ernstem Willen.  Die Unterrichtsverwaltung wird
nicht in richtigem Matze ausgeübt . Wir brauchen
einen  M i n i st e r , der nach jeder Richtung theoretisch
und praktisch mit dem Bildungsbedürfnis des Volkes in
engem Zusammenhang steht. (Lebhafter Beifall .) Das
Abgeordnetenhaus , das als Geldsackparlamcnt verschrieen
ist, soll sich stark machen und die Unterrichtsverwaltung in
jeder Weise treiben , damit die preuhische Volksschule vor
bildlich ivird in der ganzen Welt . (Stürmischer , sich wie¬
derholender Beifall , Lebhaftes Zischen rechts und rm Zen¬
trum . Der Redner wird von den Abgeordneten der Linken
beglückwünscht.)

Ministerialdirektor Schwartzkopff:  Die gestrigen
Ausführungen des Ministers habe v. Zedlitz total mißver¬
standen. Dieser habe nicht gesagt, die Frage der Schulauf¬
sicht solle ad calendas graecas vertagt werden. Sobald
das Schulgesetz durchgeführt sei, >verde zu der Schulauf¬
sicht Stellung genommen werden.

E r n st (Freis . Ver.) scheint unter großer Unruhe des
Hauses zu erklären, daß er auf das Wort verzichten könne.

Kultusminister v. Studt  erklärt : Ich will von der
Form absehen, worin der Abg. v. Zedlitz foeebn seine Aus¬
führungen mit Bezug auf die Tätigkeit der Schulverwalt¬
ung unter meiner Leitung gemacht hat . Ich habe isttt der
Schulverwaltung allerdings eine schwere Verantwortung
übernommen, beruhigt habe ich mich aber einigermaßen da¬
bei durch die Erwägung , daß mir eine langjährige Praxis
in der Schulverwaltung zur Seite stand. Ich habe mich
bemüht, mich meinen Aufgaben mit geradezu unmensch¬
lichen  A n st r e n g n n g e n zu widmen und zunächst den
zweifellos vorhandenen Lehrermangel zu beseitigen. Ich
habe dann das Gesetz betr . die Fürsorge für die Witwen
und Waisen der Lehrer unter mühevoller Arbeit geschaffen-
Fm November 1900 folgte die Neuordnung des gesamten
höheren Unterrichtswesens . Durch die Einführung der
neuen Rechtschreibunghabe ich eine Einheitlichkeit auf die¬
sem Gebiete geschaffen, wie sie feit mehr als hundert Jahren
nicht erreicht worden ist. Eine Reihe von Gesetzen, die die
Versorgung der evangelischen und katholischen Geistlichen
und die Regelung der Pensionsverhältnisse derselben be¬
treffen. haben zur Wahrung des konfessionellen Friedens
beitragen helfen. Im Jahre 1906 folgte das Gesetẑbetr.
die übertragbaren Krankheiten , endlich im vorigen Jahre
das neue Volksschul-Unterhaltungsgesetz . Also, Sie müs¬
sen anerkennen, daß ich in sieben Jahren treue und erfolg¬
reiche Arbeit geleistet habe (Beifall rechts) , und zwar Ar¬
beit. die nicht nur von den Konservativen und dem Zen¬
trum anerkannt wurde , sondern auch den Anschauungen
eines großen Teiles der übrigen Parteien durchaus ent¬
sprach. (Widerspruch links .) Wenn die Durchführung des
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do. Ser. 69-82 34 94 .00G
do. Comm.Obl 34 95 .250

Rhein.-W.B. I.III 4 99 .7006
do. II. IV 31 93 .006

Sachs . Bodencr 31 96 .506
Schles.'Bodcr. P 4 99 .70HG

do. do. 31 91 . 256
Wostd. Bodencr 4 100 . 306

do. do. III 34 94 .000

Bank-Akt!ea.
BarmerBankier 7 127 .25bG
Berg.-Märk. Bk 8 157 . 75hli
Brl.Handels-Ge 9 164 .00b
do.Hypotb.-B.-A 64 127 .0000

Berlin . Bankdiskont 6°/o, Lombardzmsfnss 7°/#, Privatdiskont IP/iV«
Nachdruck vor!»

do. Privatbank
Aein. Hvp. - Bk.
Aitteld. Redner.

do. Creditb.
Mülh. Bank.
Nationaibtf . Dt.
Nerdd. ßrußdcr.
04db. So.u.Leihb
OenabrückerBk.
Pr. 8od.0red.-A.
do. Ctr.Bd.Cr.80
de.Hyp.-AcL-Bk.
do. Leihhaus . .
do. Pfandbr.-Bk.
Reichsbank

5i
6
7t

Rhein. viec.-Lee 7£
Rhein.HypothBk.
Rh.\Vestf.Bodcr.
Russ. 8k. f. a. H.
Schaaffhaus.Bkv
Sohles. Bank-V.
Südd. Bodencr. 8
Wstd. Bodncr. B. 7

176 . 00bG
128 .75b
155 .006
117 . 50bG

7^ 148 .00bü
' 109 . 75bü

106 .00bG
134 .00b
236 .80b
108 . 00bG
137 . 30bG
177 .00b

Stil43 .40b
“ 3 59 .COM)

158 . 1GbG
164 .00bG
136 .75bG

6i 123 .00b9 -

10

7*

Westf.Lipp.VerBj 6kl08 . 00bB

22
7t

168 . 80bG
7t 134 .600

128 . 75bG
146 . 300

93 . 250
6il21 .00bG
6t 109 . 300
“ 128 .70b
5i 109 . 250
9
7j 143 .OOG
7i 163 . 100

185 . 000G
114 . 25b
113 .260
141 . 76b
153 . 90b
134 .90bG
191 . 500
153 . 500
141 . 10b
149 .00bG
152 . 75bG
179 .008
139 . 50bG

Bismarckhütte
BlumweMsch.Fb
Bochum. Gussst.
Braunk. u.Brik.l.
Braunschw. Jute

do. Kohlen] ?
BremerWollk.
Carolineb.Qlllb.
Cassel. Federst.
CelnorBergv.-V.
Concerdia Brgb.
Consolidation .
CröliwitzerPap.
Dessauer Gas .
Otsch. Gasglöhl.

do.Waff.u.Mun.
Donnersmarckh.
Dcrtm.ünionLC.
do. Akt-Br. ,
do. Ünioo-Br,
do. Victoriabr

Düsseid. Eisen
do. Waggon

DynamitTrust .
Egestorf Saline
EilenburgKattun
Eintr.Braunkohl.
Elberf. Farben.
do. Papierfadr.

Eegl. Wollware»
Eechweil.Bergw.1
Flora.Terr.-Gee.
FreundMaschin
Frisier ARossra.
Gasmotor Deutz
Gelsenk. Berg»».

Indusirie - Aklien.
Accumulat-Fab.
A.-G. f.MonLlnd.
AlfeldGrtnauPp.
Allg. Eleki.-Ges,
AlsenPorti.Cem.
Angl. Continont
Anhalter Kohlen
AplorbeckBrgb.
Arenberg do.
Bergm. tlektriz,
Berg.-Märk. Ind.
Benin. Elekt-W

do. Maschinb
Bielefeld.Kasch28

12i ]200 . 50bG
83 .00oG

140 . 00bü
201 . 75b
247 .00bÜ
111 . 90B
117 . 25bG
175 . 008
750 . 500
264 . 75bB
117 .00b
170 .00b
220 .50bC
379 .50W

GeorgMar. Bgv.
Ä . SL-Pr.

GermaniaDortm.
Gerresh. Gfash.
Ges.f.elekt.Untr.
Giadbach.Spinn.
GörlitzerEisenb.
HagenerGussstHalieschoMsch.
Hanno». Masch.
Hrb.WienGummi
Hark. Brückenb,
Hark.Brgb. Pr.-J
HarpenerBerge.
Hasper Eisen«.
Hengstab. Msch.
HerkulesBrauer,
HofmannWggfb,
Rösch. Eis. u. St
Höchst. Farbwk.
Howaldtwerke
Ilse Borgbau.
Isenbeck Brauer
Kali«. AschersülO

321 .00oG
122 . 001 :0
226 . 75b
191 .00b
208 . 001«
257 .000
235 .00G
359 . 75b
223 . 75bG
421 .00bG
333 -OObG
420 .00oB
236 .0058
169 .0056
307 . 50oQ
271 -OOb
27320b

77 76b
293 .00b
360 .0056
132 .008
165 . 1056 Heue Bod.-A.-6.

9t

7t
6

16
ö

34
20
12*

.. 3*
A12

9
1Ü
10
11
21
15
24
0

13
5

Kattowitz.Bergb.
Köhlmann Stärk.
Königsu.Laurah
König Wiih. w . 20
Königsborn . .
Küpperbusch&S
Lapp. Tiefbohr.
Lauchhamm. c».
Leopold-Grube.
Linden. Brauer.
Lindenbr. Unna
LouiseTiefb.P.A.
LLöwe&C. Msch
Löwenbr. Dortm.
Mark.Wstf. Brgw
Magdeb. Gas . .

do. Bergwerk 38
Marienb.Kotzen.
Massen. Bergb.
Mend. ÄSchwrt.
Nahm. Koch&Co.

10

292 .00b6
166 . 70b

- 161 .25bG
64116 .750

363 .00oG
565 .00bG
128 .00 * 3
114 .00bG
226 .000
995 .008
347 .506
125 . 76bÖ
100 .00b
200 . 10 -6

86 .60b
106 . 00h«
163 . 500
224 .00bG
128 .60b
150 .00b
303 .00oG
108 . 70b
354 .00bG
370 .25bG
227 . 000

95 . 50hÖ
153 . 75b
209 . 50b
202 .00b
150 . 006
195 . 100
332 50oG
223 60bB
420 .00b

97 .90b
379 . 75b

38 .OOG
147 . 50b

Niederl.Kohlenw
Nienb.Eisen abg
Nordd. Wöllkam.
Nordstern . . .
Oberschi.Eisb.B

do. Eisen-Ind.
do. Kokswerk,
do. Portl.Cem.

Oppeln.Cera.-W.
Orenst.ä Koppel
Phönix, Lit. A. .
Pos. Sprit-A.-6,
Rhein.Änthrac.K10
Rhein-Nassau

6
8
6

10
84
8
2

10
22
7
54
9

17
14
14
15
18

207 .80b
318 .006
227 . 00bG
282 .00bG
179 .40b
195 .00bG
144 .40b
180 .75bG
110 . 250
263 .500

68 . 250
lOO .OObG
256 . 75bG
206 . 506
190 .00b
ISO .OObG
585 .000

26
Rhein.Stahlwerk 12
Rh.-Wstf. Kalkw.
Riebeck,Mcni.W
Rombach. Hütt.
Besitzer Braunk.

do. Zuckerf.
Sächs .Gussstahi
Sangerh .Masch.
SchlegelBrauer.
Schles. Gement

do. Zinkhütte
Schub. & Salzer
Schuckert Eiekt.
Schulz-Knaudt.
SiemonsGlasind
Siem. L Halske
Spinn & S. abg.
Stadtberg . Hütte
Steins Honenslz.
Stettiner Vulkan
Stollb. Zink-Akt
Ver.Cöln-Rttw. P
Victoria Fahrrad
Yogt& Wolff.

93 .00b
142 .00b
384 .40b
125 . 70b
110 . 75b
153 . 50b(
200 .00b
166 .10b(
206 . 75b
I97 .00b(
302 .000
154 .00 « -
288 .00bB
I86 . 50bß
150 .00bÜ
188 .75bG
202 .50b6
220 .00bG
122 .40b
269 .50bG
185 .60bG
159 . 500
170 .50bG
450 .006
331 . 50bG
112 .75bG
154 . 00bG
242 .00b
169 .80bC

74 .00bG
112 .00bQ
122 .000
252 .60b
158 . 50b
246 .502
115 . 00bG

Voreohl.Portl.C.18 [i
WarsLGrub. VA 9 :
Wenderoth. . . 5
Westoregel. Alk.15
WestfaHa Cem. 11
Wostf. Drahtind. 15

do. Kupferwk. 8
do. Stahlwerk

WickingCement 3
Wickrath Leder10
Wickl. Küpper . 14
Wiel. L Hardtm. 6
Wi!l;eGasom.V.A. 6
WittönerGussst.20
ZeitzerMaschin.10
Zellstoff-Verein 6

Aaeb. Kleb. 7
ArgoBpfsch
AllgBrlOmn.

5
5

AllgLolu.St ?!
Brnssh. Sfr. 5
Bros!. El. B. 6
de. Strassb. 10
Cassel.Strb 4
Elkt. Hochb 44
Gr. Brl.Strb 8
Hmb. Packf 10
do. Strassb 9

s Hann. St.VJ 1
ttagdb. Str 84
Hansa, Dpi y
Nrdd. Lloy< 84

(V.Eisb.B. VA 64

138 .25bÜ

119 .00bQ

93 .00b
150 .006

150 .00b6

103 .006
128 .10b
172 .00b
141 .20b
190 .250

72 .506
158 .500
131 .00bQ
124 .70b

72.50bQ
Wechsel-Kurs;.

Amsterd-R 8 7. 5 108 .65b
BrüssuAnt 8 1. 4 80 .80b
Kopenhag.8 1. 6 112 .00b
London. . 8 7. 5 20 .49fcft

do. . . 3 M. 5 20 .25b
NewYork. 4 .23bli
Paris . . . 87. 3 80 .9Gbß

do. . . 2 M. 3 80 .59bü
Wien . . . 8 7. 44 84 .706

de. . . VM. 44 84 .25b
itai. Plätze107. b 80 .90HB
Petersbrg. 8 7. 7 213 .75b

Gold, Silber, Ba,u»oten.
20 Francs-Stücke
Sovereigns pro St
NeuRussGoldp 100R
AmerikanischeNoten
Belgische Noten .
EnglischeBankn. 1L.
Franz. Bankn. 100 fr.
Holland. Banknoten.
Oosterr. Not 100 Kr
Russ. Noten100 Rbl.

16 . 30b
20 .48b
215 .20«
4 .2275b

80 .95b
20 .625b

81 . 00b
169 .05bß

84 .85«
215 . 25b

Zoii-Coupoa8. kltine|320 .59b
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